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eher eine gulgeleitete und vornehme Zeit- 
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die, uns auf allen Gebieter» der Klingt und 
Beste bietend» sich gleichzeitig mit unseren 
brennendsten Kulturfragen befußt das beweist das rasche Auf- 
blühen des „ E RD{j El ST H . ^^^^>wK»WH»iv»iKtica»änMK>4ir»*^ 

Der in Wien herausgegebene „ERDGEIST" erseheint als illustrierte 
Wocherischrift und bringt zu dem beispiellos niedrigen Preis von 5 Kronen 
per Quartal jeden Samstag ein 30 bis 40 Seiten starkes, reich Illustriertes 
Heft. Unter den literarischer» Mitarbeitern befinden sieh alle unsere großen 
österreichischen Schriftsteller, Künstlerisch ist jedes Heft einheitlich aus* 
gestattet und bringt entweder den offiziellen Katalog der großen, künst- 
lerisch bedeutsamen Ausstellungen in reicherer Ausstattung, als jemals 
Kataloge ausgegeben wurden, oder die Publikation einer wertvollen Privat- 
sammlung oder die Werke eines einzelnen heimischen Kütuulers. 
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IL Heft. Wien, am 16. Jänner !909. 



In Lebens fluten, im Tatensturm □ □ 
Wall' ich auf und ab, □□□□□□□ 
Webe hm und her! □□□□□□□□ 
Geburt und Grab. □□□□□□□□ 
Ein ewiges Meer, □□□□□□□□□ 



Jahrg. IV. 



Bin wechselnd Weben, □□□□□□□ 
Bin glühend Leben. □□□□□□□□ 
So schaff" ich am sausenden Webstuhl 
□ □□□□□□□□□□□□ der Zeit 

Und wirke der Gottheit lebendiges. Kleid. 

Goethe, Fiun I 



An die Besucher der Ausstellung;! 
An unsere Leser! 

Die schere Voraussicht, daß unser neugestalteter Katalog oder, ■wenn mau will, die un» 
gewohnten Darbietungen untere* Erdgeisthefies zunächst erstaunten Augen begegnen werden, 
nötigt mich, die Absichten, die der Erdgeist dabei verfolgt, in wenigen Worten darzutun. 

„Ein getreuer Spiegel des hcirniwhcci Kuuitlebena «ein." das steht im Programm des 
„Erdgeist- gvun nn Vordergrund- Wir Österreicher besitzen nicht nur reiche Kunstschätze 
ans VERGANGENEN ZEITEN, wir haben auch ein reiches, vielgestaltiges. Kunst* 
LEBEN. Und wenn in den leiilen Tagen einer unserer beruFctisten Kunstkritiker in der 
Tagespreise auf das „vergrabene P/und" hingewiesen hat. das in unseren öffentlichen und 
privaten Kunstsammlungen nutzlos verscharrt liegt, so möchte ich diesen Vergleich in 
gewissem Sinne auch jus unsere Kunstausstellungen anwenden. 

Gewiß, unsere Wiener kuirttfreUndlichen Kreide besuchen die Ausstellungen! Aber 
schon der nächsten Provinz bleibt nichts als hier und dort ein paar schlechte, wertlose 
Bildreproduktionen und die knapp gehaltene Kritik der Tagesblatter. Und die Inier' 
cssenten im Ausland hören und sehen viel zu wenig von unserer Kunst, Es ist fast, als 
ob wir in einem Krähwinkel lebten. 

Durch das liebenswürdige Entgegenkommen der Künstle rschait sind wir in die Lage 
versetze, heute ium erstenmal mit einem wirklichen SONDERHEFT, das alles in be*ug 
auf die Ausstellung Wissenswerte enthält und wirklich als ein Dokument von bleibender 
Bedeutung gellen kann, vor die Öffentlichkeit treten zu können. Und daß der „Erdgeist- 
bei diesem einen Versuche nicht stehen bleiben wird, dessen dürfen wir unser Publikum 
heute schon versiehern. 

Ich meine, es gewinnen alle Teile hei dieser Neuerung. Den Besuchern wird nicht 
ein Taschenbüchcl von cinstundigcni Wert um teures Geld verkauft, sondern es erhält 
einen Katalog, wie ihn, hinsichtlich der Reproduktionen, selbst die renommiertesten aus* 
landischen Ausstellungen nicht bieten, am allerwenigsten i::n einen so niederen Press 

Und unserem Lesepublikum hoffen wir in Zukunft alle bedeutenden österreichischen 
Ausstellungen in dieser umfassenden und gediegenen Form vor Augen führen iu können. 

Dabei liegen dem „Erdgeist" irgend welche Nebenabsichten Und Anmaßungen, etwa 
das österreichische Kunstleben zu uniformieren oder garzwischen den kämpfenden Parteien 



37 



........... 



vermitteln zu wollen, vorkommen fern- Gerade die Kämpfe sind ihm willkommen, WHJL 
PER KAMPF LEBEN BRINGT. Übrigens ist der „Erdgeist" eine absolut unabhängige 
Zeitschrift und bekennt sich zu KEINER Kunstrichtung. Wohl aber gewährt es ihm eine 
besondere Genugtuung, aus JEDER österreichischen Kunstausstellung möglichst viel Vor- 
treffliches und Unterschiedliches seinen Leserkreisen vermitteln zu können. Die Sonder- 
hefte «erden also durchaus nicht uniform aussehen. Vielmehr wird es Sache der Künsllcr- 
gruppen sein, durch sorgliche Auswahl der Reproduktionen, durch Einteilung und innere 
Ausstattung der Hefte etwas thr Charakteristisches su schaffen. Gemeinsam bleiben nur 
das der künstlerisch wertvollen Wiedergabe überaus günstige Format, die vorzügliche Rty 
Produktion, der billige Preis und vor allem da* geschlossene Auftreten im Ausland und 
in den heimischen Provinzen. GUSTAV HUGtiN DltiHL. 

□ DO 



Vorwort. 

Von Karl H„ Kuimaoy. 



Es war eme lolgeiicliiige Wendung seines 
Schaffens, all rieh Frank Brangwyn. der in 
farbigen Kontrasten schwelgende Maler, an 
die Kunst des Radieren* hingab. Gestattet 
sie ihm doch die Verwirklichung «einer Ab* 
ikhl. eine von reger Naturwahrheit durch- 
pulste Darstellung mit der auf rein tele fr 
riL-nsilif Mint! bi'schr.ink<vn Siili^cruns ;u 
vereinen. Immer schon war Brangwyn in 
seine» Gemälden auf dekorative Fernwirkung 
bedacht gewesen, die den Beschauer nicht 
erst heranzurwingen braucht. Der Ai.tm.iler 
müh :,::. [: i- : J.-n alle Freiheit gestatten" 
den Werkzeug nach demselben Ziel r das 
Ihm übrigens seit ieher voi-üclkwebur. 

Frank Bfitigwyns Herkunft und Bildungs- 
gang hauen darauf hingewiesen. Seine Eltern, 
die aus Wales stammten, waren cur Zeit 
seiner Geburl (tßt?) in Brügge ansässig, 
wo der Vater als Künstler det „.Innendeko- 
ration", vornehmlich in Kirchen, tätig war. 
Er gedachte sich in dem Sohne einen Ge- 
hilfen heranzuziehen und hell ihn djirum nach 
der Rückhehr fn die Heimat die Londoner 
South Kensington Art Schools besuchen. 
Hier, so wird erzählt, fiel Frank, der eben 
nach einem Relief von Donatello zeichnete, 
dem Großmeister des modernen englischen 
Kunstgewerbes William Morris auf, so daß 
dieser ihn zu sich in die Lehre nahm. Drei 
Jahre harrte er bei dieser Schulung aus, bis er 
endlich, des Zwanges müde, archaisierend zu 
sehen und Verzeichnungen für die Teniil- 



Industrie zu übertragen, sich flügge fühlte. 
Als Angehöriger einer weltniikhtijf see- 
fahrenden Nation bereiste Brangwyn + ille 
Ku*;cnl.inder de* Mi n einigeres, ier; ■c.in:cu 
Orient. Nordafrika. Spanien, Iulieu. Daheim 
litt es ihn nur selten, auch nachdem er be- 
gonnen hatte, Ausstellungen iu beschicken. 
Die ersten Gemälde schon, seit dem Beginne 
der Neuniigerjahre. machten durch, ihre Vor- 
würfe Aufsehen; sie schilderten ein Begräbnis 
auf hoher See. ein Gefangnissthiff. die 
BrandsChatiLing einer Stadt durch Piraten. 
Wie hier der Realismus und die Bewegtheit 
des Dargestellten, die zu Fabeleien über den 
Haler Anlafl gaben, so verblüffte dann die 
ungestüme Kraft seiner Farbe«. j|i frohere 
Volksszenen mit Musikanten und bacehi sehen 
Winzern, alt legendenhafte Motive — die 
Gold, Weihrauch und Myrrhen darbringen- 
den heiligen drei Konige. Sankt Simon der 
Siuknheitige — ihn ansogen. Da war Brang- 
w^ts m seinem Sul gelangt, indem er die 
impressionistische Zeichnung ju immer 
festeren Umrissen händigte und sie mit un- 
gebroch cnen Farben reichlich füllte, mit 
einem tiefen Blau und «arten Braun, mit 
schwelgerischen Purpurtonen, die in ver- 
haltener üIlii ivetcesferri, Daß sie sich nicht 
vordringen, dazu hat wohl dlt gelegentliche 
Beschäftigung Brangw>ns mu kunstgewerb- 
lichen Arbeiten, die nicht den Tumult des 
Kolorismus, sondern ruhige Abwägung ver- 
langen, und die Erinnerung an die Vorbilder 
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seiner Jugend beigetragen. Die Paneele, 
welche er für den englischen Saal auf zweien 
der Venediger internationalen Aufteilungen 
gemah hai, siegten über alle Schönfärberei 
wie die klangvolle Stimme eines in Lapidaren 
Sätzen sprechenden Redners über wortreiche 
Faseleien, Dasselbe galt in der graphische» 
Abteilung- von Brangwyns Radierungen, vor 
denen er sich übrigens als. Sch.wjr2*Weill' 
Illustrator für englische Zeitschriften und 
Bücher betätigt bitte. 

Noch mehr denn in «einen Gemälden r/r* 
scheint Brangwyn in den Hervorbringungen 
der Grsilelkunst als 4er Kosmopolit und 
als der Mann seiner Zeit. Er verweilt ebenso 
Stern im Orient und weiü Märchenstimmung 
zu verbreiten, wie er das Volk bei der Ar-- 
beit auf den Feldern und in Fabriken und 
Docks .infsuchT. um die drohende Muse der 
in harter Mühe Fronenden £u beobachten. 
Und dem Reu aller Architekturen gibt er 
sich ebenso wütig gefangen wie dem der 
modernen ZvkEopenbaiHen. Es läge nahe, 
etwa den Abbruch des „Caledonian", wo 
neben dem abgetakelten Kriegsschiff mit 
seinen leeren Stückpforten das Werkstätten- 
schiff mit seinem Dampf kr,™ lagert, als Ver- 
gangenheit und Gegenwart zu symbolisieren. 
AI- lt sclbsi in den Unterschriften der Blöder 
wird kein Spiel mit Ausdeutungen ge- 
trieben; die sinnliche Anschaulichkeit allein, 
wie hell und dunkel gegeneinander verteilt 
sind, daß dem ersten Oberblick schon «ich 
der Organismus der Schallen komposition 
erschließt — das alles dient nur dem deko- 
rativen Endzweck. Tief geätzt sind die Ra^ 
diertiugcti in ihrer Mannigfaltigkeit nirgends 
zu Allerweltsglätte abgeschliffen : ungestüm 
oder gar schroff in den Miltein wahren sie 
doch in ruhiger Gesamtencheinung ihren 
Pljt: jn der Wand. 



Ein Widerspiel 2U Brangwyns Art, sich 
als Radierer kund zu tun, aber immer in 
den Giemen desselben Kunstfaches, ist der 
Dresdener Otto Fischer, Seine erste Jugend 
in Leipzig, wo er im Juli 1870 zur Welt 
kam, seine Studienzeit in der sächsischen 
Hauptstadt bei einem Lithographen und 
dann unt^r Prell an der Akademie, die üJter 
unterbrochene Tätigkeit als Olnuler sind 
nicht von nachhaltigem Einflüsse gewesen; 



selbst einige meisterliche Steinzeichnungen 
dürfen nur als ImermettO erwähnt werden. 
Vor der Natur holte sich Fischer immer 
vöt» 1ieuemR.1t und sie lohnte esihm reiche 
lieh, mochte es auf der Insel Rügen oder 
im Riesengebirge »ein. wo ihn der Atem 
der Wahrheit unbeengt anwehte. Drohten 
einmal die Eindrücke von fremden Künst- 
lern, wie sie verführerisch genug die mo- 
dernen englischen Landsdufisradierer an' 
bieten, ihn zu übermannen, so besann er 
sich immer beizeiten auf sein besseres Selbst, 
.uif seine ursprüngliche Begabung, Nichts 
kann uns eindringlicher diese Einkehr bei 
sirenger Zucht weisen, als es die im Plenen- 
gebirge entstandenen Pastelle vermögeil- 
Obenhin beirJchtet, haben sie in ihrer Sach- 
lichkeit bei der kompakten Wiidergj.cn: der 
atiiiospEiärischen Vorgänge und der wem;; 
abwechselnden Motive nicht den lockeren 
Reiz, der sonst solchen Arbeiten eigentüm- 
lich ist. Was dann für den Künstler ein> 
nimmt, packend wie itde EncrgieäuOerung, 
ist da* Ringen, das nicht davon lÄJti, es 
segnete ihn denn. Da siebt man. wie Fischer 
ganz ±n*Jmmengefaßt bei der Arbeit ist, 
einen ganzen langen Winter hindurch, zwi- 
sehen den Jahren 1905 und 1906, in denen 
er zwei Mappen mit Ansichten aus dem 
Hamburger Hafen und dessen Umgebung 
herausgab. Sie sind viel einläßlicher in der 
Behandlung, als es üblich ist, seit Wfisstler 
und die nebenher einmal flüchtig mit der 
Nadel hantierenden Impressionisten ton- 
angebend wurden. 

Wenn man auf Fischers fast zehn Jahre 
früher entstandene Arbeiten zurückgreift, 
etwa auf das vollendet gelungene Aquaiinii* 
blatt ..Das Meer" (1S0Ä) oder auf den ..Blick 
von Bornholm" (1901), merkt man, da£ bei 
ihm nicht bloß das rein technisch gewitzte 
Verfahren am Werk ist. Je weiter seine Em* 
wicklung fortschreitet, desto mehr feinfühlig 
wird Jas Erfassen der Nuancen, nicht der 
Einzelheiten, die uns allein durch das Mittel 
des Abionens. ohne immer erst sichtbar! ich 
herausgestrichen zu werden, zum Bewußtsein 
kommen. Die subtilste Kunst des auf der 
Kupfcrplatte arbeitenden Graphikers, die 
eine unfehlbare Sicherheit vor.iiissrni, gelingi 
ihm. wenn er sich der „kalten Nadel" he* 
dient. Wie das »rt* An- und Abschwellen 
der Linien zu modellieren imstande iit. 
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lassen Fischern „Bäume am EJbtufer' (tCioSl 
erkennen. Klaräugig gesehen, wird hier nicht« 
verschleiert und nichts durch *tne, als Kunst' 
mmel sie:- Roheren» nicht tu unterschätzende. 
Leere suggeriert; wenn 0»fl Fischers, de* 
Vieiver*u<hendeu, Trachten danach gerichtet 
iai, darf man ihn zu dem selten erreichten 
Ziel, <in Ideal verwirklicht zu haben, be- 
glückwünschen. 



Der Aquarellist Ludwig Rosth Ins« seine 
Farben und wäscht «ine Pinsel erst Kit 
kurzem wieder im HochqucHenwasser, ob- 
wohl et ein im Grunde seiner Heimat an- 
hängig» Wiener Kind ist- Doch mag einer 
noch so sehr sieh .ils „reinen Aquarellisten" 
bekennen, den ?ms.<l su feuchten ist ihm 
bald ein Brunnen oder Gerinne gut genug, 
wenn ihm sonst nur die Gegend laugt- Und 
Rosen ist eben Landschafter, «ner vön der 
alteren Wiener Schule, insofern als er, der 
Generation derer vom Jahre iSrjj apgehorig, 
die Lichtenfels-Klasse der Wietier Akademie 
bauchte, besuchen sollte, denn er hat es 
bald vorgezogen, dem Schulzwang entfliehend, 
auf eigene Faust sich iu fördern. Am Be- 
ginn seines Wanderleben« geriet er n.ich 
England, dem klassischen Land de? Grofl- 
betriebe* in Wasserfarben, Unbotmäßig und 
v,.;,! i! .I.r dunkle Drang, der so oft 
klarsten Erkennen fuhrt, es he' 
kehrte er auch dieser Schulung bald 
Rücken, Röseh wölke zunächst nur 
Stteifiug durch Spanien machen, aber 



zum 
fahl, 
den 



einen 



für ihn wie Für so manchen Deutschen liegt 



im Süden ein sympaiheti scher Mag netsteirt. 
der einen nicht so bald sich losreißen läßt. 
J* «in Jahrfünft verbrachte Rusch später iwar 
in Paris, in dessen Umgebung (Barbizon, 
Marlottc) er sich mit Temperamalerei und 
Kohlezeichnungen ffütlith tat. und in der 
Schweiz, aber am längsten fesselte ihn 
Spanien. Vornehmlieh zwischen Sevilla, 
«einem Winterquartier, und dem kühleren 
Cuenca ging da sein Weg; in Madrid pra- 
müerte man «ine Blätter und fand sie der 
Aufnahme ins Staatamuseum würdig. 

Eine » üppige Vegetation ihn umgrünte 
und so viel des urtümlichen Volkslebens 
ihn farbenjubelnd bestrickte, seine Vorliebe 
blieb der Architektur, zumal der maurischen 
und der gotischen, zugewendet- Alle Tif* 
tetei. der man bei ihm nur in gewissen Fedtr* 
ieidtnungen begegnet, legte er zugunsten 
eines breit flüssigen Vortrags ab; so gelang 
ihm die Transparenz der Farbe bei der 
Wiedergab« des von der Sonne würtig durch- 
wärmten Marmors, wie denn überhaupt Rösch 
auch in der Dämmerung oder im Frühnebel 
das Durchsichtige der von Feuchtigkeit ge- 
tränkten Atmosphäre sucht. So auch zog es 
ihn jüngst in Italien nach den Hohen von 
Assisi, nicht nach dessen Mystik, und als 
er, wie einen Markstein seiner Wiederkehr 
in die Heimat, den Siephansturm abschilderte, 
brachte er nur einen Ausschnitt des ehr- 
würdigen Gemäuers auis Papier, von Wiener 
Großstadtluft umw ittert, ein Fragment, wenn 
man 30 will. Rösch hat eben erkannt, daß 
alle Kunst auf der richtigen Wahl eines 
Wb-se-riilichen beruht 
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Von dieser Kunstzcitschrift sind noch je iod Exeni' 
plare der Jahrgänge 1898. 1901, 1902 und 1903 vor' 
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Preise von 50 K per Jahrgang eu beziehen, Jahr^ 

gang [£199 ist bei der Firma E. A. SEEMANN, : 
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erhältlich, Jahrgang 1900 ist gänzlich vergriffen. 
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1 Ein Urteil des Auslandes über den 
^ „Erdgeist". 

Piesc Werner Zeitschrift, die bereits in 
iJtrertl 3' Jahrgang lauft, war bisher nie in 
unteren Gesichtskreis getreten. Unlängst 
wurden uns. rwÖJf Hefte aus den letzten 
Monaten zugesandt, nur der Aufforderung, 
wir möchten ein Urteil ib^ebcn. Die Konr 
petem :u einer richtigen Säumm^ kann 
jedoch wohl nur besitzen, wer in Wien lebt, 
sich in Wiener Künstler^ und Literaten' 
kreisen bewegt, die dortigen Theater und 
Kcm-erie besucht, jedenfalls steht sie gau? 
so auf deutwh^sterreichiseiwrn Boden, wie 
unsere illustrierte Halbmonatschrtft „Die 
Sdiweia 4 ' auf Schwei reris<hem- Und dafl wir. 
wo immer sich eine ausschließliche Kon' 
kuTTen: dieser beiden Zeitschriften ergeben 
würde, für die ^Schweif eintreten müßten, 
ist selbstverständlich, 

Indessen wollen wir uns gegen die Er- 
kenntnis doch nicht versteifen, daß der ..Erd- 
geist" zunächst durch reichen und meist gm 
gewählte« künstlerischen Schmuck, durch 
Illustrationen, die such jsehr gefÄUig rento- 
dotiert sind, sich neben die besten illu- 
strierten Journale stellen kann, die es übet* 
haupt gibt. Und ebenso begegnet man im 
Text auch vortrefflichen literarischen Ar- 
beiten., die gewill nicht bloB für ein dster' 
reichisches Publikum von Interesse sind. 
Der Herausgeber der Zeitschrift -Erdgeist 4 " 
— das wollen wir noch bemerken — Gustav 
Eugen Dtehl, ist selbst nicht bloß Schrift- 
steller, sondern mitunter auch Dichter. Br 
ist der glückliche Gewinner des gcrtJO-KrOO*»* 
Preises, der für ein Nibelungenfestspiel in 
Pc'diljm .ml der Donau vor einigen Jahren 
Ausgeschrieben war- Im ta. Heft des dritten 
Jahrganges wird über dieses Festspiel allerlei 
Interessantes mitgeteilt und durch gute Bilder 
bekommt man einen Begriff von der Auf' 
führung. 

Im ganzen ist die Zeitschrift „Erdgeist" 
ihrem Wesen nach vielleicht den Düv^'l- 
dorfer „Rheinlanden" iffl ähnlichsten, womit 
wir auch sagen wollen, tUO sie der Aus- 
druck einer lebendigen und verfeinerten 
modernen Kultur ist. Der Preis des Einzel- 
heftes stellt sich auf 60 Heller (6a Cents), 
im Abonnementsprris etwas billiger. 

h V. Widmann, 

Eruhttllrii im SonnljJifcUtt dea _BuilJt» -J in Brrn 



Moderne Kiicheneinrichlung 

&"fcrv Im rj«ii(„i KWtai^^' 1 £|-t. r m,>-..j vunl'nM.(f"n£rn,lJrur.c 
^"[.•iwIlAMbliHnllUMhllltr r%*»dt» 1*1 b Ulli »!.f »fr#tiir,ux^ 

THOMAS LOSMANN 

Tischlermeister, WIEN Gcrharduspa*stc 3«. 



JOHANN GIEGL, TiVhUrmebter 

WIEN XX, Hamm v^Tgiiin ?A 

»■pfrtbll rif^ mi '< . iimmE-t rn-r r islamiu v h-vllliiclv 
!l»lr*a JW* ■tow'ft MiIjh, ^iU!i.t Ir. Blliricli- 

[«[iufc-iMli'ki-ii lür «.q1k. imil »-Dr-t-i-r^jtUatife^M. •>« 

4Liu.vhrh.mii.il, !ni;*l- IJHitl F i h ILv 1 1 ■.! ILn üi-r. 11(1- 
C'llcmL-Eir.LllljC uik iwi'W l.4Miki'Iir 
liWnnniinlU^ warf Z+fibM m Mff. 





„flustPD-Americona Triest" 

II Oif«nd»m(iftf, 13 Cijrn-7damprf f, 

KciJtlHiAI|B PMMtfH' Kid !T*rrtr5rtl»l Ilütn TftCTl nd lullen, 

OikrWniEirf, Fmkirlth, f^ptal™, Nr** ÄmifU. ad IHiamb rr,il 
irMtLiiiipr». ■«■ trtaalrn Dqrpebckribbttditzpfrrn, uf ■mtkfum MiwaU 
liuMlMe Ttitt*lphrntt*f*tr rihtnirfilrl unl 

NIcAptl Abfahrten vönTnril In den P*SMgierr',,iien : 
Ii Jluer: Dun** „H.rih. W>üilitl*i^ Hvw V»ffc u!n 

l"WW»I. falBW 

IJ. Iliuni tlmpTn „AH«" iukH N«w V«* «Kl IWratL Pdm. 
37. r inm. ItinpfiT »rrn*«»«'- nxti Bvtri*» Alrr* Afl Uwfit, 

CMh, 1 M- fit lllit, RIA dr Jmrira. Stöhn 

Au*r.i3n1Cr in Dtnrfcftnn t» trtal. Vl< Ifatfe* rVrtlib Kr.} 
I rrUxT»ouamt-;<_--«j<ll. Tl*-OL ■inlm(jrtmlj ll niln "u+T=Vfl r> 
Wim I, Nratt>.*£litc I?, udü brl Eitra ufern Vfnrrttn J« iJocIIk*j.'1 



RONEO VERVIELFÄLTIGER 

beiie .M^scliinc der WdL 

RON EÖ KOPIERMASCrMNE 

ohne W«8Ur ahne läppen. 

VICTOR SCHREIBMASCHINE 

tlcM bftre Schrift. Zweifarbige* P*rbb*»d, 
D*f lin«]iabulatr>r. 

Gr. n c ra I vertrel ung i 

RONEO A.-G., WIEN 

I, Stuben ring 4, 



tc'cphon I LODZ. 



Telephon 14402. 




YOST 

SCHREIBMASCHINE 



um;h 



100,000 IM GEBRAUCH 
OENERftL-DEPOT: 

RLBERT K CURjEL 

K. ü. K. HOFLIEF EH AMT 

WIEN I, ELISHBETHSTRflSSE ä 




IronDÄ/ommici* L 

LEBEfi MtfiflU/GS I(j 

ementttt Ära- r 

SHnCÜETlRDft 1 !! 
(HI-ftM'IPtÖOUJn 



Aus dem Inhalte des L zwe i t e n De^ernt er hefte s: 

A- Wirthr DIE ZUKUNFT DER TÜRKEI. - „DIE ARMEE V EH DORRT. 

- Dt. Hennig: OKKULTISMUS. — Ein« Novelle von K>rl Hans StrobL — 
Wilh. Crem«; ..DAS GROSSE TOR", Roman. — Ewald Bender: UHDE, - 
Pluto: FINANZRUNDSCHAU. - Willi Mandl: FRAU STEINHEIL. - 
Emil Faktor; SUDERMANNS HOHES LIED. 

B*MfiR< von HAK BROD. MAX MEI.L. H- OSTWALD, Prof. K. OPPKNH F. .HER. H.d. R. 

Dl-- PFEIFFER u. l w. 



■ ■■> llf ClJ K l'iCh 



■ 


■ ■ 


■ 




BITTE, VERLANGEN 
SIE DEN ERDGEIST 
IN ALLEN CAFES 
UND RESTAURANTS 


1 ■ 
■ 




■ ■ 


■ 



Kennen Sie schon Vinzenz Biete 

Hflar-untlHsrtwuclispDniudE? 

tlircijTfi Sctsiirrkarln 

Shampoo (Küpfwavchpulvcr). 

Gtjfrfl ÜBUCBdunc i«l IMScf iB fclnclm.l £wtüdm( hihi* 

J Tll|illc-lii'r VvrMnd tllkcH di r hjhiii h Wrlt. 
mr Ottirw^h-UncLti rT[im Nuh/iiVTif. pj P «* BWH.M 
{tech VomLu*r>S'>*( Jet Ikdiira. 




■* IM ( It. Mu rl.HHI i>ii llaiirpni'K( 

Ii.» Oir+: llrtr.rr J Vi 1 ipiltriL I, TMlüiMt 




N J EDE RÖSTER REICH . 

CAFK . REICHEL", BERNDORF. Bin von den Elnlwimiisthen. 
HÜ tmtt foa den Fremden iicrn besuchtes Kaffcehaui. Auf* 
Itws der jt<kMniien Journale. V-orii*ir.Uf.h* Oetrlnfce bei 
j jfrnrfk-"ini1fr BeJiMrUnr,. 



NEUSER ii CIE, LA N< ;•!•."•• /.3- KSHOKF fc-fl Wien. BmnnK 
diultlf AffnerrrLirke.. Veri.md prompt. PrciktuYien zu Diensten. 

,WAlLE5CHHOF". HAREA-ENZERSDOltF. SÜdluhxl, Hcrf- 
licht LJ&C- Variujjilehe Kurcr/edse bei Herz*, Nerven* und 
SwffarcluekrltTanfLurjtn. Saison ib 13. April- Min verlange 
Prwpcfct, 

HOTEL GUTENSTEINER HOF, CHT EN STEIN. Attsfffttfctv 
ntt gtklttc. Bürgerlicher Komfort. VntJügLkhes. Restaurant, 
Zivile Preis*. 

•ElCKHAKDTSWut HOT PI ..TA V RUN E\ HÖH EN RERG. 
Renommierter Gailhof UuL bürsivrlkL *tn»crlChK1. Vorrüz.. 
Idie Bitre. Wt II» und Speisen. Mllüge Pro in. 



CAFE FICHTNER. KRENS ft. d. D«UU, Am brUb-t»irn 
Pnnln der SUtft. LHc j(lMfn*lcn Zeitungen liegen anf. Vor- 
:U(l|£tle Getränke. 

BIRNAUS PTRAWARTH, Altert«, SUhlbad Di [er reicht. 
Friucnbid. Billig« JfJmmcr- Elektrlwhe Beleucht uns. Kurrr»i»*.i \> ■ 

□ANGLS HOrEI. PEMMERING - Allbrka onltb von Fremden 
sftd Toarijten f,frn brr.u4.hiei H<iKl Auunezeiinnett Bittt. 
Veime Und Spciien. Aufmerksame Bedienung- Malüj(f Preise. 

RESTAURANT ALTINGER. WIEN III. ClrlmrffUt« *. 5po- 
sialilai: Oriejnal Pitinerbi.fr. Eijcn bau- Weine. AnerJcanni 
pH« Kach«. Barge rlkbe Frei**. ____ 

CAFE WIENZEILE. VEEN VI. NasdalenenslrtDf 3*- El" 
umta Klutf immer. Drei S*lfcrt*BiLljrdi-. Sämtliche r eitern - 
4ito Zeitungen und Ur>rMt4uKh.riftf n- Hohe*, luftige«. Y9f lüg- 
liib i'tntilifTtri jjutblDH-i Lokal. B*rHe »fdirnunr,. Eiqui*ltC 
Sptiom und Getränke. 



PENSION „KOFACKEft", AFLENZ- in nlxcnder Lijte. Ruhr.* 
bedürftigen ei n .1 ng «lehrüfis Keim bei luttnl ml Gic.cn Preisen. 

BAD TOPOLSCHJTZ BEI CILLL PliysitallsclWUietiierie 
Krilirjij.lt. Luichüccrnkiivioridr, Luftbldtr, 5orjneikba der, Kur- 1 
salson vom 15. HJi bc» ij. SvrKrabrr. Fr sprkic kosLrntoi 
Jiir:li die Vcrw jilUmi;. 

X lFFHABB RS HOTBL*IUR CTADT STRAS5 BU P^vFROHnV 
I MTFiN AngcnehmeT Aufenthalt, verbunden nrt rubrer 
I Jr,r, Ausgezeichnetes Restaurant bei mildiijrn PreLjen. 

CAPfi n.UNJVEKÜTAT", GRAZ, BckAii nUi Ca K der «teHruchen 
Hauptstadt. llodcriuA eingerichtet. Rendezvous der Herren 
SiiiJenteo. A-iii.i* reUhriei* (ictrlnlcc. 

ENGELBRECHTS HOTBL „GOLDENER ADLER". KÜRZ' 
STK<i. HvrrjLclie jlfin; L.i.^r. Beitcni elnRerichleie Zimmer. 
E-rtunti! RUl<* R*»l«ir*nl. S- fc- J*Rd«biotl. NJrjcbiilttfrunj. 
*'ir1emparJ. EiKijiifplj«, Zafll jelirkRUn öf*lKl»C bellen« 
f In |- 10I1 Iv n . 



KÄRNTEN, 

HUBERS HOTEL AI TB POST- SPITT AL J_d Drau. Bjr K er 
Hell einRcrjcbKE-Guin ReMJturint btt mitit^n Freuen. Allen 
Reitroden tejltnt rmpfohleS. 

RON ACHERS GRAND HOTI L ..ANNENHEIN" AH OSSI' 
ACHER SEE bei Vi|U;h. KlimJiiielier Kurari und Sttbild. 
Hrrrlichr Lire. BchirEkh dftKcrithiCU Zimmer. Vorrujihilsc* 
ReHanr.ini V.i\'<;.c S'r^jsr. 



KRAJN, 

HOTEL ^T- JOHANN". AM TtfOCHElNER SEE. OberlfrAko. 
Vornehmt» Fimili*"«"" mil Konfoet der Neuzeit avW 
■tllKt. VorzuftliCbt Srwucen und GeirHnfcf. Zivile Preis*, 
FiKberCl, Aü"ilx be<te1tR tmpioblen. 



O BERÖSTE RR BICH. 

tLTZllOl LERS HOTEL „SCHWARZER ADLER". ASCHACH 
* i. Dotaju. Gift bürserliLhen Hju*, Auigrzrithllttc» Rt- 
«*uraiDi bei miCir.cn Freuen. 

CAFfl ORTNES. LINZ d. Deman. AJlf*DOinmfccrl<* K»ff«- 
hAui dtr obfrcaierreifhiHthen KAUpUladl. KtU'"J UilUrii. 
wj* nHt naier gjgtfc BUndeivwii dtt Frrmdrg u 

■^QB AHNHOTEL AUF DEM PÖSTLINGBERG BEI LrNZ 
d- Dodau. Fetnc« Restaurant bd tivilen Preiwn. Heirlietl* 
gtnuntnuuf daj. Donau U|. ti fn Frcrndtti brtte-B» er ri pfoblrD- 

CAF£ LANDSIEDL. ST EYR. Allbrlfcjftritrt Cife. Au»ft*«Uh- 
nrtt BUUrdj. Auriire.en der er kernten ZcilMDSrn. Verrüf- 
ll=ne Cetilnke. BrttrDJ empfohlen, 



STEIERMARK. 

[Jl BtcZEKS HOTEL „POST", AFLENZ. di* »idrJicrK-Djivcki.! 

HotienlnftkurDrt L RjUk«^ EfhoLjn(8.t:tdlirni(e 
V#i , kontal '«trJlen finden im illrinnetiltHcften HuKl Poü 
«I ili.lmerlt4*meT HfdienunK, «tilcr Küche und r-rUr mülHRtn 
r re«erj ^ tIlfK bemtt AuEruhme 



ISTRIEN. 

Du SCHALK* S AN ATORJ UM, NEUES KURHAUS. ABB AKIA. 
Modrrnit (in«<rltht«L DJItf ÜKh ph^iVul»«"** Hrtl verfahret!, 
Zcfiir *l bebmy g. LI IL 

RUR ANSTALT. LDSSIN CK ANDE-Hcrrllshe Lj(ee im «w™- 
»IrJUld UPirrrtc S«»'a«cr'iyineirnbldtr. KthfllurnjiKdarf- 
tiren i rifi'li^mei AufentlulL. SaUöb vorn 15- Oktober bit 

ta-Mj j . , . 

HOTBL FREDIANI. POSTO ROSE bei Pirano HeerHili 
biegen. Ruhbjfr AüfTBibjlL AMWxelchnclc* Keiiaurjnt 
Zivile Prrü». 



TIROL. 

GRAND HOTEL „DES PALHES", ARCO- AuMCtJHhbn'l 
Sri», .t^Jm v&Bt&UU Lortmf^-Ruhijtcr A U froib-ll. 
^^g^^ ^to Raüwara. Zivltr Prti«- 

S>THL „ERZHERZOG ALORHCHT", ARCO. XhrrUtiKhtf 
Zwirnen K tAO JufwjjruiTifclnii« LJebl und Serme. Pciu o n 
JÜaw und Muitktjxe 



SANATORIUM C.KIES BEI BOZEN. V ofiij/I ich,' HflUn^.iU 
BuEe Erfelff*. Ane.*nehm«f AuJ*n:hitt. KJllltt Preist, Ari- 
ifitfn in die DErrttion- 



CAFE K ESTAUR A NT BA UM AKW. INNSBRUCK. Vmü e.| Ich« 
Getränke Aulmc rliumitc Bedienung. Aufliegen 4tf Et' 
Jfifjtittn Z*l1unjrn. 



CAFE ..STEPEN-. INNSBRUCK Auflkjrcn der ecluenicrn 
Zcitu VoTzürlidie BiKarda. Auigexeichncu Odii nie* . 

Au fm< rk_unn t< Ekdkjiuiie. 



HOTEL „GOLDENER FISCH . L] ENZ Alitrkjnnlf*. mn 
jlkn Fifmdtn K"n bciuchlf« Kolrl. Sd> VC'i.liniLrtic*- 
rJtumc. Gut« RriLiu nnt bei mltbiccn i'f-iisL-n 



KURANSTALT „KYGIEA". HERAN. Mat mmltrnjten Sit- 
htlfcn cinKtrithkL Ruhiccr Aukiutult. VDnu.r.Lklir Warum/,. 
UUge Prciu. 



BÖHMEN, 

CAFE „WIRN-, AUSSIG t, d, Etb*. Modernst rudi Wmirr 
MuiKr fingfrishkte» Kiffechii.il, AafltVtflUAn'iilc BeJicaung. 
VoriDclkh*r Kjtf«. LlkiW ett. Rcndeivou* dtr Freuden, 



CAFK NEUGEBAUER. LANDSKUON- Aull«*« der gt- 
IractlMEUl Sei tunjteq. Auiet «Ith tietc G*nrA«ikc % ( lc i< Hiil .-. r .'• 
Aul'mrrkMrttt Jätdienunfi- 

BAHNHOF 'RESTAURANT WALLERN. Alltb Rciwmtcti 
br»t<-fli rmpfohtiii. Auigexcichnclc Sptüwii und; Gclrlnkc 



MAHREN. 

V. T. ROITHHAYRS „CAFE AVSTRIA". WÄHK-QSTÄAU. 
Größte* Cait in dtr StidL U-n Z^lLuftrfii. Drfl Arncrikjnljtht 
Sfirttf-BIIUrdi. Zwei Spielzimmer. 



Heißluft-Behandlung 

(Syrtem Dr. Reitlerj 

f DB Gicht, RhtutR Isthas, Lunüop und Hrü'olgitn. 

Über Wunsch des Hausarztes auch in der 
Wohnung der Patienten in und oufk-r- 
halb Wiens. 

THERHfiL- KURANSTALT 

Wien [, [>Dr(Hhcerj;-aM-c O. Telephon 3Z33< 

r-ür MlTiJcrhiFmiHclLfVMdlil^lOKirWimMI* vmJ SH« J Uhr 
nachratUij* trmiüijjic l'r<iu>. 




*frp * Hin. 



O, H*1L Comp. , Wlgnl, BIKciinSefl. 



Sie können mit Tinte 

durchschreib en ! 

qwl rjwjrhrn nUh* rud. *u lmpi..r.:n. --nn "i ■ |h?,- Kakturcn. 
Briefe. Memor , Rctik., Mibaliritlt, Heriellicrielrve, LJefcr- 
■cbelne, Aitekkttcbfilnt, K«Ucul*JkKiiUiteit, Ldhn- und 

Spezlal&aus für Durcbschreiubticher 

Josef Stern, Wien IVA, Margarcteristr. 44 



Trlrpliiin «HH. 



befliclleti. 



Dr.Gäfis Speiseilpulver tgüg- 

lllJI'MIvhf». 'In' Vi'|.|j':Mn^ unti ril'_l J r :r:lr i MlLIrL /.u h.»lir* 
in «Lieh AjnltrL*n urkJt L3tf«E«H«v l WprrcIrh-l-'Djprnw, Kittet 
NrlnrhiH K J.Ii«. Krolle K äA",»j nur ectit 911 rrj;. ScfcuCx- 
™»rL;r 2inlmlv«rMn<J " n rminj-h Wien I. Si^honn 

HltlZ 6 I^TBltlbnn. 




Menttiol-Franzbranntwein 

MfJ»t Hill- Hill >I I L .-1 L 1 ■ 

„Cdelgeist" 

L.->H»r[il-llM*( r i4 bttl^tlwr ^►tHl j l M l v*4 
41t lmn WilvH EmmImi*. I*«ra J[p.;ih<kn 
t E 1.— T'rv 



=> 



M a taravo rbsro itungsa nstalt 

Institut Adler 

WIEN IX. Nudcia rfer Straße Nr. 40 

ürliL, Ku.r^*ur fiaittb^ u4itr I Httl^hulkLx*«», l'Kiaiuirm. 



Pr ii Hin ii. 



Dir. Jos, Adler. 



K. u. k. 



Ho F- 



Luster- u. Metallwarenfabrik 

Carl Oswald & Co. 

WIEN III, Geu&augasse Nr. 13 

nächst S^idljj-aflsc Nr. ij. 
Niederlage: I. Rcichsratsstrafle Nr. 13. 



r 

nlkf 



lhgrhlFqi «niL lirrl'iftrr 1'ikcmiRnvilt In Wlra 
1, II rl..-r.,rcr 1:^,1 .--e 7 lurrraiilwd 4tia. k. L l*itaM»nrtr- 



GEGRÜNDET 1775! 



GEGRÜNDET 1775] 



Große Posten in Rein=5eiden=foulards 

Twill imprime 

sowie sämtäirln' W11II- und WlMthsstoffn iu bedeutend reduzierten Preisen liHm 
f m roüiMi I jiU| 1 1 i< I « ■ 1 ioiit«vci-kii iif 

der l''irtiij S. Fried Nachfolger in Liquidation 

„Zur Französin" „Zur großen Stoff abrik" 



I, Qti|d"*hTTiieJK"tr 7 i- 



1, Ru^cnLuiniitExllc j|. 
r>rmungiikHr in nroftc-r Auswahl. «■ 



^ IGNAZ BITTMANN 



i riin !-r' 



WIEN I, 

Kamtncrstrafle 



■ I* Aihcna unl AftrfVHl innin 
La Kjom und «aa i:J:c kUv». 



X u-h lU-und JU".."rrlir'pr.. 
Bflnn S£i;i«lid,iK«i«cn K*r 

mrt>»rri«ni lhf*r h Pi |t- »totm 

4n daccr;*uc?rMi41n Ptvm LT. 
r*f**|l» Viun-ir. 

A'.lliot 

WIEN I, 

Pliinkcnea^e Nr. 4, 

Fl'UlHI 

T f i*ai und Abba^j. 



D 

o 

D 
0 
D 
D 
D 
0 
D 
O 
D 
D 
D 
D 
O 
D 
D 

D 

D 

O 



Wijnond 

Fockink 

Sefirflnde. Amsterdam im 3ahre 1t>74 

HattlefflTam L m. der KöMftin der mediilante, 
S. in, des Kaisers und Körrigs Mit OilemHdt- 
Ungarn und ariderer europäischer Hofe, 

IL fiiköre; 

[urap, Cherry-Brandy, 
Half-Half 



KäuMidi in ollen «räderen DeU= q 

hatessen*, WcinhandEungvii und q 
v3».»km Konditoreien, c-jt^c-jt^ 

DODDDDDDDC»aOO<3<10<3<30 

Ö O 

D HquptniedeTtaaeftlrÖsJerr^Uagorn: O 

q Wien [, Kohlmarkl * ^ 



KLn rr und Mirmon.Hm ElnWUirmenl 

BERNHARD KOHN 

b.Ti. L. Huf- ^ UtfonaJ 

WIEN I, HIMMELPFORTGASSE 20 

BIÜHbm-, „ „ ., 1500. 

(rii-Um IjiijMr i(r rvrMBtiikcfUwiHB Wlnrwr KalinLnl« rta 
K S00.- Bifm-iru 
Vq|lk»oiuiHii«i^r KlriiirnfwULipginE FlftflOl*-, 
lr* r .T-|iik«ii.in*kUTlsr MlgnMi, 



ST 



fctlanda 

aromatisch, 

gehativQll, 
saftig im Qmchmactyr. 

Erilllltt Ir unscilajijn 6fistH1lin. 



| K u H 0 F~ _ ] 

Rdserenuislten- un* Uderwarenfabrik 

M.Würzl & Söhne 

Wien und Karlsbad 

l, Ecke Grafcren-Spicgels*«* 3 
und 1. Kärntneratraflc 3+ 



K. u. iL Hof- 



LtcfcrAiktcik 



Berndorfer Metallwaarenfabrik 

Arthur Krupp 



Wign i, m\u\\i 12. 



Bernau rl. Nied grasten. 



1 ,;r Sn'JtpUj+n Ib Pili;. BüJ» r r»i AtaWtr4»m, Berlin. 
HiriiiitinTuin, Hxlli,:,rS, Hjm^u-ni 1-tfHilflrt, [r'irrrn. Maidod. 
Moskau, t'ani. S^octtioha. 



Gey rundet ISt3. 



•3ÜUQ Arhnlnr. 



LÜFTZliGVERSCHLÜSS 

lici K-til^c* rHfcLii unj TUrtu fcpirK W*H»«j , Mntf< r| n»ch 
«IlTinruotgr h»i«Sh.rt?t Methode durch DtrlUaaRf Mi«lien. 
t>ir Prc lk und sehr midie und werden duitti £Vt hr- 
detnerule Brafsirnui tii Jltci u«i(fcm#irrial itlshtkJi iirnHii- 
flebrMraL F.iiif iLaurrh.fhr «nil rwwknUpnchtrMla Aib- 
lUtblunE. welch* reibst mtli jibren keiner Hfp*rni±r t*iir[, 
Venn nur durch meine euifekcliuEien Muiiceiire «killen. 

1 p_' MW | F.|*btiiwmiDT rtr Htrolcll'uniE ron Luit- 
I llllIrfIRI flurvenchluß, Miuerec'kerii-r'hviti und! 
J. UJJIUtJUI, ; , ujtiilw [Ur*BlHiM«ij. 

Wtwi IX. Pramerfass* Hr. 29. Tc-F^Iiqh 14562 



I 



iL Lt^|L 



iiiiJ Jtrin - r':ihfili 



Millykvrxcn- 

F. A. SARG'S SOHN & Co. 

WIEN ■ PARIS BERLIN 

Ii. il X. MiitliclifJUiLcn 

WIEN, IV. B«, Allerg**** Nr. 2+ 
PAHIS 11, rut de jrcliics EmrfH 
Iii REIN 5, 42, Rincntmnc Nr-tl 

V-r J«r!j<« n ' 

I. Nmci M*rVr *i VII. r**rilhltfe*MP. IM. jHmKlMMI" 

Uiliih.rti.il, Ulli-. 1 1* t%i ..-rr ., Mii-". u.M-Ww*fWh, (Jcrpfcii. EilvMrJi, 

(i1jT#ril- Ufcd K.F»l..ilHUW.ir M ....I l„ll^ll«.|J#1, IlHUMllM. 

hali>|..f>| «nlrnnl AuWftot 



i 



K u. I. Hi>illcdcr*n^n 



ROTHE & EHRMANN 



vdlEn 



KuTistmi'^i-'ltit^rikiüii 9 QUAM 



AunhllllllPtK *<H*»mvr liilrrliUrn. ■ jilirlh 
tUr KUHUtUuUncI Mini BMcttfMlM 

I. KnrWjrlaU 2 — WIEN — V, &rh lolljyi^r Kr 

Slvtc anLl^ar, CjCBTC «JE^IIN, tc Iwitivi'nM Slj k. 

KBtHlterbKliE EnlwUif* rat wjendimo ünJ elnUebe Wvh- 
nirn[M-irisi£hiuniien, ebenta- für Kneift. P*Tui"npn. Vtllen. 
a*rtAitiijeo urtfi rur VerfUeunc- 

Vnrinsfhliicii un-rf Oriente ua* dm, h eiejfAC! llarithiun K ^- 

.Ilfhi1<lt1*n kf^'Cnlnrl- 



<; ( ,-niii^ i iHi:;. 



0 



lelee-hue] M>H. 



Jacob Czapka s Sohn 

k, u. h, H*n»l»vi*fr*hf feoart und Kirnmtr- 
liefc-rand Sr. h, 4, K- Unheil de» duntil. 
Mtr i n elrihciiDR EuKven "iri 4fclwr<teti. 

Wien V Ketten brtiekengasse Nr. 9, 

Sf üy.Lal i t j l : kefumi - Miktion - Stutiflüficl mil 
Hjirfcnpcdal, Hügel uät HjfijllLfwhcr Mechanik. 



Vorschüsse 

buI Lobe und Vfrrtejapicrcr. 

LOSBESITZER 

Hfl uen ihre hole i. CdgeshiiTk verkfl uFe-n (veTpf dn» 
deie werden vflmii*uorheföiisflelö>[l u.licti qentn\ 
dle^lhed hott wkdtr flCflcii kleine ntondrsralen 
mir tciortlflem Splelredir kdtanie^t zurüdchauEeii. 

| WedifetiMu Q.Wci6 & Co. 

i. Opern ring nr + fe. 




NUR I, Franz -Josefs -Kai 43* 

flf Telephon Hr. IUIL 



TtltpKim Mr. 12421. 



Ldenko Dworak 

Lagerhaus itt besichtigen: i IhO*, tf* h L ljrrnn ,i 
Nur XVIII. GersthöferstraCe 30. i rtULlcl MJIIKUIIcllZ I 



Größte, billigste 
hfl tili ei l trnn* por t- 

Pittcn.twagc'n (tlbflic^lj 
ft~ IS'* Mtttr lu|, llr hv 
und *.B*lJnd» *lfn Pra- 
vlar. Bit flricJiulte» Prr- 
«nml ubIft valk-r Gür*nlle. 

tlnloLQ er unfrlka riBtn Ii 

|b tirparolra Kxbmrn, rlrjf n* 
hlen Brtiylt ( l«ci^»plaan' 
resBF antrr vaMK- H»tlM«f ■ 



r r.-.-n-j. i-rilkh^r Rt&jVuur Edward Votlbrtcbi (Xukn). 



Druck von ChnHof h fteiurrc «b«. Wien V. 



II 



OBSERUER 



ff 



Telephon Nr. JtSoi 



Unternahmen für Zeitungeeuei ehrt Irl« 

Wien I, Concordiaplat* 4 



Telephon Nr. ü.8*j 



Htm ikmillih* WltDur TBfwfcnrniit, krön pH* hrrrrüTE^TiJrn Wlltr/ UfLnflf. Moiia«Ul* uni de» AniUndm (wekbr 
1b tfr*i"=fc«. ft*a*ftiL*«e,tt, ch(UKfex.r ud. ii[uiKVT Sprwctr «nrtcUnl und* »tU «fclltltMi F*e* * u=I Wi>efc*a»tlutft«n 

Zeitungsausschnitte» 

•!„• .'p-n - : h , -iri ti.-S5.li.-h! Iü-.rrtnlrrr:i Tin 

In hl dci L»ge, m »lU* irtcbüijtnrti JodruJrri ika KmübcdCi ud AbiiA» kLhd AiftncfiWrt Pf*Bp}lmmcB (iritanj*- 

nwcauJtt») ttW j*4c» (»wt>t»eflrt* Tiaen* KkuUiliu n. lkfmL 



Erste Gösierrefcrilsche Allgemeine 




WIEN I, Bauernmarkt Nr. 3. 

TBlnphonB Hr. 19.960 und 20.970. 
ErrteKttl von der k. |l prEv. Anlöu ratlüM GfrwiH. 
AktEenttaplüih 4.000.000 Kronen. 
Davon emittiert um) voll et n£cu.hHi 2,000.000 Kronen, 
ÜtwUirlrl*1ung»fondli über 19,000.000 Kronen. 

kiHrtviim EirKkuimut: nh«rt4,oao.ooo Mnm. 

Dl* G*M'l|«h>lU Hh»rrilrnml: 

1. C In* el Unfall - Vorticlicrunarii nH und Um» 

Pjlrhl-^rrückgflrt'ihr; „ 

2. Roioe-Vtirtlchef unijen In allan Kombination*.!»; 

3. K»II«kthr-Y*r*.leh*P1*F»a«pi vr>n Bumtin r Ar- 
bfitttn, V«f*lfmn und Korporatiänln r t, B. Flutf- 
w«hf*n, &tdhtrhlH«W»caitiHpi, flidf*hr. und indaran 
fipDii¥«ri-lrrtn; 

4. Älan Brunlall-VorB.lt ho runfjort p!| Fl Ii o«. ja y* Inf 
dar Pr*mlsn; 

D- HBftpfHoM-V*rBieri»runft«in von lnduplrlsll*n , 
rtauiLwajliBfrt, ÖchüUifl^ TrafltporluntBrnttiflwngtn. 
rtolat* ata.; 

6. HTnnntrl*Hung ••«hatten -Vcrilchirungsn 

V«fD HliJtbetllltrn, W<>hriun(jie.l u afitürnBrn und Ge- 
ich Lriilnhabann - 

7. El«bP«ehmleb«.t»ht-Ver«ich*rungB« von 

Hl*i.hlUl#|ftr»*h(i*nü*r», Wv«nojBi,EtiB(l»n. Warlin In 
f*n«rl*a1*r> Kalten. 

Hwtavivt vh| »v pH 
Ente Oettcrreiriibchc Allurmcin* 

Unfall - Versiehe rungs - Gesellschaft 

Wien I. Bauernmarkt Nr. 3. 













i;ui;kiidä^H 

























WIEN W1, MAXIAAIUAN'IÄ \ 1 <M 

PLATZ 2-3 -ZWISCHEN UNhl M I S 
VERSITATUND VOTIVKIRCHE^ % m 



